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im Records Management.
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La derniere
"A'V.Wi

Das «Funi» Neuveville -
St. Pierre in Freiburg
Seit gut 112 Jahren verbindet die

Standseilbahn (Funiculaire) die

Freiburger Unterstadt mit dem Stadtzentrum.

Für die Strecke von 121

Metern Länge benötigt die Bahn zwei

Minuten und überwindet dabei einen

Flöhenunterschied von 56,4 Metern.
Über die Steigung von knapp 54%

können so pro Wagen jeweils 20

Personen befördert werden.

Die Besonderheit des Funi ist

jedoch sein Antrieb - er ist in ganz

Europa einzigartig. Sein Treibstoff
besteht nämlich aus Wasser.

Genauer aus Abwasser, welches aus

der städtischen Kanalisation

gewonnen, gefiltert, an der Bergstation

in den Wassertank der Bahn

gefüllt und nach Erreichen der

Talstation wieder in die Kanalisation

zurückgeleert wird. Mit dem vollen,

rund 3000 Liter fassenden Tank ist

der obere Wagen so schwer, dass

er ohne Mühe seinen Bruder samt

Fahrgästen den Berg hochzuziehen

vermag. Die Geschwindigkeit
beträgt satte 4,32 km/h.

1996 stand die ganze Bahn vor
dem Abbruch, was dank des massiven

Protests der Bevölkerung
verhindert werden konnte. Die Bahn

wurde stattdessen gründlich überholt

und gehört nun zum nationalen

Kulturgut. Zuverlässig versieht sie

ihren Dienst und befördert jährlich
rund 170 000 Passagiere (1964 waren

es noch 630 000!).
Eine gute Gelegenheit die Bahn

zu erleben - wozu ihre Sitzbänke

ebenso gehören wie der charakteristische

Geruch ihres Treibstoffs

- bietet sich an den diesjährigen
Tagen des Denkmals am 10. und

11. September. Rasch und mühelos

bringt sie einen vom Bahnhof zu

den beiden Veranstaltungsorten in

der mittelalterlichen Unterstadt.

Boris Schibier
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